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Begegnen - Verbinden
Obwohl sie beim Brunch auf dem Bauernhof ohne weiteres anzusiedeln gewesen

wäre, fand die Begegnung mit meinem Zeitgenossen nicht dort statt, sondern

im Schwimmbad und war nicht (land-)wirtschaftlich, sondern eher dorfpolitisch

motiviert. Es ging im kühlenden Bade auch nicht um das mit einer Prise
Schadenfreude gewürzte Mitgefühl mit Italienreisenden im Ferienstau, sondern
um Getreidefelder, deren Frucht innert einer Handvoll Tage eingefahren worden
ist. Die grosse Schlagkraft beeindruckt. Die Stichworte ergeben sich zwanglos:
Mähdrescherkapazität, Mähdrescherdichte, hartnäckige Zurückhaltung beim
Landmaschinenkauf (man beachte dazu unsere Vergleichszahlen bei den Traktoren),

im Gegenzug konsequente oder - seien wir vorsichtiger - konsequentere
Koordination und Verbesserung der Auslastung der Maschinen im Lohnunternehmen,

in der Kleingemeinschaft oder im Maschinenring usw. Der Kontrapunkt
im Erfahrungsbereich meines Zeitgenossen: Trotz kommunikativem Wohnen in
der neuzeitlichen Überbauung im Grünen will niemand auf den eigenen
selbstverständlich motorisierten Rasenmäher verzichten, denn beim Warten könnte ja
der optimale Schnittzeitpunkt um ein oderzwei Zentimeter verpasst werden. Dies
wiegt offenbarschwererals die finanzielle Belastung des privaten Haushalts. Ganz
zu schweigen von der Einsicht, dass eine «Extensivierung der Rasenpflege» Richtung

Magerwiese nicht nur am Waldrand, sondern auch im eigenen Garten hübsch

und zeitgemäss wäre und obendrein eine Reduktion der Betriebsstunden mit
einem Gerät brächte, dessen Lärmentwicklung sich umgekehrt proportional zur
Leistungsfähigkeit zu verhalten scheint.
Zurück zur Koordination. Sie entspringt der weisen Einsicht, gemeinsam mehr
ausrichten zu können als allein (und immer wieder auch der mehr oder weniger
heftigen Bedrängnis durch äussere Umstände). Dies hat die eidgenössischen Kantone

bei aller Verschiedenheit nach Herkunft, Sprache, Mentalität und
Glaubensverständnis dazu bewogen, sich 1848 durch den «Bund» zu «verbinden», dank
föderalistischer Struktur mit einem Höchstmass an regionaler Selbstbestimmung.
Die Ziele finden heute ihre Fortsetzung auf dem dornenvollen «Weg der Schweiz»
in die europäische Völkergemeinschaft. Sich damit zu befassen, gehört im
technisch-wirtschaftlichen Bereich zum täglichen Brot, auch wenn der «Alleingang»
gerade hier neue Blüten treibt: Siehe Abgaswartung, siehe 4x4 und landw.
Anhänger. Auch ein «Verband» «verbindet», denn auch der Schweizerische Verband
für Landtechnik kann nicht mit dem Kopf durch die Wand, sondern koordiniert
und vereinigt die Kräfte, um seit seiner Gründung in der Besteuerungsbedrängnis

der dreissiger Jahre für seine Mitglieder und die Landwirtschaft akzeptable
Lösungen zu finden und die Interessen zu wahren (Siehe Seite 14).

Der SVLT «verbindet» seine Sektionen und Mitglieder vor allem auch durch die
Verbandszeitschrift. Sie enthält heute die Einladung zur 70. Delegiertenversammlung

(Seite 15). Sie enthält auch die Übersicht mit allen Werkstattkursen
vom September und vom nächsten Winter im Weiterbildungszentrum Riniken
(Seite 16). Die Liste mit den EDV-Kursen folgt in der nächsten LT. Ueli Zweifel
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